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(733-2) Kuudmachunn 9ir. ll>14.

"""ung der IV. Altersclasse in U r M bei der
Stellung des Jahres >«««.

1 ? 8 4 " ! ' ü ^ ^ ^ " ° " ' "^' Jänner 1888. Zahl
" ' ^ " das hohe l. l, Ministerium sür Landes-

Vertheidigung im Einvernehmen mit dem l. l.
Reichs-Kriensministcrinm für die Stellung im
Jahre 1888 in Kram die Beibehaltung drr
vierten Altersclasse anzuordnen befunden.

Dies wird mit dem Veifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass nach H 44 des Wehr>
gefehes bis auf weiteres auch das Vcrchelichungs»
verbot filr die IV. Altersclasse zu gelten hat.

( 7 l 9 - 2 ) Nr. 8ü.
Ooncursausschreibung.

An der einclassigen Hjollsschule zu Pre«
l o l a lommt die Lehrer« zugleich Lritersslclle,
mit welchrr ein Iahresgehalt von 450 fl,, die
Zulage von 30 sl. und Genuss der Natural'
wohnuug verbunden sind, zur definitiven und
eventuell zur provisorischen Vesehung.

Die vorschriftsmäßig belegten Gesuche sind
im vorgeschriebenen Dienstwege bis

5. M ä r z 1888
beim gefertigten l. l. Nezirlsschulrathe ein»
zubringen.

K. l. Vezirlsschulrllth Tschernembl am ?ten
Februar 1888.

'""" Kundmachung
" t. l. ^andesrenierunss für Kram vom «. Februar 188«, Z. 1529, betreffend die Tage und Orte der Hauptstcllnna. der Wehrpflichtigen in Kram für das Jahr 1888.

slellunn ... n, M,ttellst des nachstehenden Reise« und Geschäftsplanes der Stellungscommissiou werden hiemit die Tage und Orte der in den Monaten März und April durchzuführenden Haupt»
"ung ,n Kran, filr das Jahr 1888 zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Ueise ^^5 Oeschöfwpl'an der Stelrrtngc-cornrnisfron in Krain pro 1888.

D T°N Affentort V e s c h H s t i g u n g « Tag Assentort V e s c h ä f t i g u n g

^ , ^

StclluulMommission Nr. I deS l. l. Ergänzungsbezirls'Comnlandos Nr. 17 !! StellungScommission Nr, I! drcl l, l, ^rgänzungsbczirls'Commandos Nr. 17

Meise nach Radmannsdorf 1, ! Reise von Gmlfeld nach Rudolfswert 18. Sonntag

, ^ 19. Feiertag

: l . 20.

Radmannsborf Befreiung und Stellung für den po. 4. Sonntag 21.
5̂  lilischcn Vcznt inaomannsoorf , "2 ^^-
6. " ^ l

' l- — — " "

Neise von Radmannsdorf nach Bischoslacl 7. l ^ Nudn,l««^< »efreiung und Stellung im politischen ^ ' ^ " " ^ l ,
8. — ! ^ " ^ . " muooi,ewen ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ ^ . 27.
W. 28

> — — Vlschoslact Befreiung und Stellung für den Gerichts.
^ bezirl Bifchoflact 11. Sonntag " , - —
^ -5 ^ . ,. ,., ,. 29. Gründonnerstag

12. Am 12 zuglelch Re« e, ..,, ^. . . -̂
« nach Krainburg , .^0. Charfre.tag
tz! ^1 '< l ! 31, Charsamslng

14. I I, Östrrwnntac,
^ _ «r»!,,b,.r, " ' l . , u u , . , ^ , ^ . , n ^ , , , ^ . ^ „ ^ »ei« °on W.d°„«w... n°ch M°..,m» , ., 0,..rm°n,°«

— ^ ^ — - ^ ! 4. MiUtlin« Vefremng uno Vleuung sur oen wencyl?. ^ < . . . ^ j l

19. Feiertag , —^ >
„ ^ , —— — — . 5

—>^>. — - ? — Tschernembl Vefreiung und Stellung für den Gerichts-
. <il. "' kpzii-l Isch^rn^mbl
^ ^ si!^^ Vefreiung und Stellung für den Gerichts- 7.

. bezirl Stein — R,.̂ > vm, Tjchernrmbl nach Gottjchre 8. Sonntag
2.'!. Am 2li, zuglnch Reise! j » ! z ^ —

^ nach Prevojr >! —̂
^ - ' — ^ ^ <u <ii^ «efseillng unk Ktellunff iür den Gerickts-., , , .

- » . ^. Vefreiung und Stellung für den Gerichts« 25. Sonntag ! — ^ - u " " ' ° > " bezirl Gottschee Am 12. zugleich Ne,s,
26 Prcvoie " b«irt E ^ ! ^ . von Gottschee nach

^ - ^ - ! Neifnitz
' '—^ > ! ! -l i:^. ^ ^ , Befreiung und Stellung für den Gerichts«

Meise von Prevoje nach Lailiach 28. . 14. '""^'"^ brzirl Rnfnch
2l» Gründonnerstag '! ^""^ """ ' " ^ " ' V " ° ^ Großlaschitz Ib. Sonntag
:«). Cdarsreitaa l6 . ^^s.,^c^:.. Vefreiung und Stellung für den Gerichts-

^ . 51. Charsam.tag ' ' ! ' ' - ^^aschch bezirl Grohlaschch
— » ^ ^ . I , Ostrrsunntag Reise von Grofzlciichch unch Weiselburg 18.

»leise von Laibach nach Oberlaibach 2. Ostermontag ! ^ ' Weixelburg Vefreiung und Stellung filr' den Gerichts.
- ^ " i 20 beznl Sittich

— ^ > » " Nrljr von Wei^elburg nach Liltai 21.
^bf.laiba.1» Befreiung und Stelluna für den Gerichts- ». 22, Sonntaa

-̂ ^ bezirl Oberlaivacy Am b. zugleich Reise ^ 2ii.
^ «ach Laibach tzl 24 Littai Vefreiung und Stellung für den Gerichts

tt^ ^ ^ — ^ - ^ bezirl Littai
^ ^ " ^ 26!
5 , 8. Sonntag I Ri!clre,se nach Laibach 27.

^ Laibach Vefre.ung und Etrlluug für den Gerichts' -̂  Stellmi.Moinmiision des Ergänz» ngsbezirls Commandos Nr. ii7
^ w ^ bezlrt Umgebung La.bach - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

» _ ! ^ 4. ^ bezirl Id r i l l
^ 2 ^ Rcisc von Ior ia nach Loilsch 5.

13. > ! l;. O,:.l4> Vefreiunc, und Slrlluna für den Gerichts'
T ^ - M a m s , ^ ^ i h ^ Vefrnuna u,ch Stelluna für die Stadt 7, " " ' " ' bezirl Loitsch

' ^ - ->>—»^ . ^ ^ Laibach ! Reise von Loitsch nach Laas 8,

Strllungscommission Nr. I I des ,. l. Ergänzungsbezirls-^ommanoos Nr. IV — — - ^«aS Vls^.ul.g u»u ^t l l lun« >ül l.eu Gn.chl^. ^ ^ ^ ^,^.,^ ^ , s ,
^ - I , l u». bezirl Laas ^ ^ Abelsl'elg

-> , ^"<e nach Gurlseld 7. - ^ '

^ - ^ » 12. Vefreiung und Stellung für die Gerichts«
>5 - > ^ ^ l ^ " " Ndelsberg hezirle Adelsberg und Senofetfch

^ ' ^ 1 4 . —
^ - ^ . l i . Vouuiag ! Reise von Adewberg nach Feislril^ ^'- ^" ' "^ '^

lU ^ Vrfremng und Stellung für den polilischen U>,^ ^ ,. ,
° ^ i ^ - Gurlseld V r M Gurtfeld ^ 17. " ' " > bl>z,rl Feistr,^
""7>-- ' Rciic von Fl'istlch „ach WuNmci, . ?^_

17-^ 20. ^ ^ ^ »,
-" Rückreise nach Trielt " ^ ^

2 a i b a c h am 3. Februar 1888.

K. k. Landesregierung für Bram.
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(761—1) Kundmachung. Nr. 898.
Vom I. Semester des Schuljahres 1887/88

an kommen folgende Studentcnstipendien zur
Wicdcrbeseyung:

1.) Der sechste, zweite und der vierzehnte Platz
dcr Johann Stampfl'schen Studentenstiftung 1.
jährlicher 5,0 st.

Znm Genusse dieser Stiftung sind beruscn
Studierende und beziehungsweise in der Aus<
bildunq Begriffene, deren Muttersprache die
deutsche ist und welche zugleich Gottschcer Landes»
kinder sind, das ist dem Lande Gotlschee »ach
dem ganzen Gcbietsumfangc des bestandene»
Herzogthums Gottschec angehören, und zwar:

li) Studierende an höheren deutschen Lehr«
anstlllten,

li) Studierende cm deutschen Mittelschulen und
deutschen ^ehver-Vildungsanstaltcn,

c) an denNch^n Forst» und Ackcr''auschulen,
^) an deutschen gewerblichen Fachschulen.

Das Präsentalionörecht steht der GesamnU-
gemcindevertrctung der Stadt Gottschce zu.

Bewerber um diese Stiftendien haben ihre
mit dem T^uischciüe, dem Türftigkeits- und
Inipfnnqszengnisse, dann mit den Studirn-
zengnissen von den lrtzlen zwei Semestern,
anßcrdcm mit deni Hciinn'.scheine und dem
Nachweise der deutschen Muttersprache documen«
ticlten Gesuche, welche auch die Angabe zu
cnlhaltrn haben, ob dcr Bittsteller oder eines
soiner Geschwister bereits im Genusse eines
Stipendiums oder einer anderweitigen Unter»
stützung sich befinden,

bis 10. M ä r z 1 8 8 9
im Wege der vorgesetzten Ttudien»Mrectionen
hicher gelangen zn lassen.

Laibach am 7. Februar 1888.
K. l . LandeörWtruu!; filr Krain.

(763-1) Kundmachung. Nr. 358.
Beim l. k. Bezirksgerichte Tschernembl

ist eine Kanzlistenstellc mit den systemmähigcn
Bezügen der XI. Rangsclasse in Erledigung ge-
kommen.

Die B'werber um diese Stelle haben ihre
gehörig ducumentierte» Gesuche, in welchen auch
die Kenntnis der deutschen und slowenischen
Sprache in Wort nnd Schrift nachzuweisen ist,
im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 15, M ä r z 1888
hieramls einzubringen.

Militärbcwcrber werden aus das Gesetz vom
19. Apri l 1872. Nr. ft0 R. G. Bl, . nnd die M i
nisteriawerordnung von 12. J u l i 1872, Nr. 98
N. G. Vl.. gewiesen.

Rndolsswert am 9 Februar 1888.
K. l. Krcisgerichte-Priisidinm.

' ^ ^ H i ' ) Präs.-Nr. 370.

Kundmachung.
Beim k. t. Bezirksgerichte R c i f n i h ist eine

Gerichtodienersstellc init dem Gehalte jährlicher
350 fl., dem Vorrückungsrechte in den Iahres--
gehalt von 300 st., der 25proc. A^tivitätszulagr
nnd dem Bezüge der Amlsklcidung in Erledigung
gekommen.

Bewerber n»l diese Stelle haben ihre ge-
hörig docnmentiertlN Gesuche, in welchen auch
die Kennlnis der deutschen und slovenischcn
Sprache in Wort und Schrift nnd die Fähigkeit
zur Verfassung gerichtlicher Relationen nach«
zuweisen ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 17. M ä r z 1 8 8 8
hieramts einzubringen.

Mililärl'cwerber werden auf das Geseh vom
19. Apri l 1872, Nr. 60 R. G, Bl.. und die M i -
nisterial°Verord»mui vom 12. J u l i 1872, Nr. 98
R. G, Bl . . gewiesen.

Rudulfswrrt a»l 11. Februar 1888.
K. l. ztreiögcrichtö'Priisidium.

(73?b-2) Pr»s..Nr. 1604.

Kundmachung.
Rathssecrctärsstclle bcim Ouerlaudcsgerichte

in Graz. Gesnche b i s I. M ä r z 1 8 8 8 beim
Präsidium desselben einzubringen.

Graz den 11. Februar 1888.

(735—2) Kundmachung. Nr. 2625.
Infolge Erlasses d>'s hohe» l. k. Handels«

Ministeriums vom 31. Immer l. I . , Nr. 2930,
wird bekannt gegeben, dass vom

15. F e b r u a r l. I .
angefangen sämmtliche t. t. Postämter, welche
als Sammelstellen des l, l. Postsparcassnlamles
amtieren, ermächtigt werden, Rückzahlungen von
Spareinlagen bis zum Betrage von 20 fl. im
kurzen Wege unter den in der Haudels-Mim«
sterialveroronung vom 31. Oktober 1883, Zahl
1730, festgesetzten Modalitäten, laut welcher durch
eine solche Rückzahlung das Einlagedüchel nichl
saldiert wcldc» darf nnd zur Behebung solcher
Rückzahlnngen nur dcr im Einlagedüchel vor-
schrlsisniüfjlg unterfertigte Einleger berechtigt ist,
zu bewerkstelligen.

Trieft am 6. Februar 1888.
Aon dcr l . l . Post- und Tclegrllphcn-Tircctiou.

(760—2) Nr. 4527.
Bezirks - Kebammenltelle.

Die Bezirks»Hebammenstelle in Tschem«
schcnit, Gemeinde St . Oswald, mit welcher nne
Remuneration jährlicher 24 sl, aus der Egger
Bezirlscasse verbunden ist, wird hicmit zur Be-
setzung ausgeschrieben.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
Gesuche

bis 29. Februar 1888
Hieramts einzubringen.

K. t. Bezirlehauptmannschaft Stein am
18. Februar 1888.

^767^1) ^lr7l3747

cFdiclal - Vorladung.
G e o r g S t e n g e l e von Rudolfswert Haus«

Nr. 16, Friseur, gegenwärtig unbekannten Aus<
emhaltcs, wird aufgefordert, seinen Erwerbsteuer.
Rückstand per 4 si.

b i n n e n 14 T a g e n
bcim k. l. Hauptstcueramte in Rudolfswert zu
bezahlen, wlorigcns dessen Gewerbe vo» Amts«
wegen gelöscht wird.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Rudolsswert
am 11. Februar 1888.

(716-3) Kundmachung- Nr. 870.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäsl-

heit des 8 25 des Lanoeögesetzcs vuin wüsten
März 1874, L. G. B l . Nr. 12, die auf Grund«
läge der zum Behufe dcr

Anlegung ciucö urncn Grmldbuchcö für
dic Catastralgcmciildc Bojaucc

gepflogenen Erhebungen verfassten B>sitzbogen
hinsichtlich dcr I.uidlüflichen Liegenschaften nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Eatastialnmppc und dein Er'
hebungsprotullille in dcr dicsgcrichtlichen Amts-
kanzlei bis

20. F e b r u a r 1 8 8 8
aufgelegt werden, an welchem Tage anch über
allfällige Einwendungen die weiteren Erhebungen
vorgenommen werden. Die Uebertmgung alter
Priuatforderungc». bei welchen die Bedingungen
dcr Amortisielung cintrclcn werden, unterbleibt,
wenn der Beipflichtete

b i n n e n 14 T a g e n ,
uonl unten angcsühtten Tage au, um die Nicht.
Übertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Tschernemlil am 6len
Februar 1888.

(«61-3) BundNlachUNg. Nr. 1?"
Vom l. l. stcierm.'lärnt.-lrain. Oberlandesgerichte in Graz wirb bekanntgemacht, dass

die Arbeiten zur Neuanlegung dcr Grundbücher in den untcnvcrzeichneteu Catastrala.emeind!'»
des Herzogthnms Krain beendet und die Entwürfe dcr bezüglichen Grundbuchseinlagen anges«<
tigt sind.

Infolge dessen wird in Gcmäscheit dcr Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1 ^ ^ '
R. G. Nr. 96, der 1. M ä r z 1 8 8 8 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von ditsen'
Tage an neue Eigenthums-, Pfand' und andere büchcrlichc Rechte anf die in den nenrn Grund'
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grund»
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Glundbücher, welche bei den unlrN'
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in den» oben bezogenen Gesetze vorgeschltt'
benc Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

a) welche auf Grund eines vor dem Tage dcr Eröffnung des neuen Grundbuches erworbene»
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums« oder Vesil)vel-
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anfpruch nehmen, gleichuiel, ob die Aenderu»,, durch
Ab«, Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenscliastt"
oder dcr Zusammenstellung von Grnndbuchstörpcrn ober in anderer Wcisc erfolge» sull',

k) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neueil Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand«, Dienstbarleits' oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soserne diese Rechte, als M
alten Lastcnstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei dcr Anlegung "s
nenen Grundbuches in dasselbe eingetragen wnrden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich nuf die Belastunaöltchte
unter I)) beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum >el)te"
F e b r u a r 1 8 8 9 bei den betreffenden untenbezeichneten Gerichten einzubringen, widrig«
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen a.»'!̂ '
über »erwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neueil Gru»t>bU">e
enthaltenen nnd nicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichls geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einen, außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder ans einer gerichtlichen ^
ledigung ersichtlich oder dass ein auf dieses Recht sich beziehende« Einschreiten der Parteien ">
Gericht anhängig ist. ,.

Eine Wiedcreinsctznng gegen das Versäumen dcr Ediclalfrist findet nicht statt; auch '"
eine Vcrlängcruug dcr letzteren für einzelne Parteien nnznlässig.

?" Cat llstralgenicinde B e z i r k s g e r i c h t R a l h s b e s c h l u s s vom

1 Vornschloss Tschernembl I I . Jänner 1888. Z. ^ '

2 Ricg Guttschce 18. . 1888. Z. 404-

3 Tuchen . 18. » 1888. Z, l!94,

4 Ossilnitz . 25. . 1888, Z, N?ü.

5 Altcnmarlt Tschernrmbl 25. . 1888, Z. 1 ^ '

G r a z am 1. Februar 1888.
^—

(7n^) Kundmachung. "r ^
I n der disKgerichllichen Depositcnc.isse erliegen seit mehr als 30 I a h r r n , i'hne dass ^

die Eigenthümer der Behebung wegen bis jetzt gemeldet hätten, nachstehende Depositen:

^ ^ Wert Papiergeld ">'b

si I H Erliegt seit Bezeichnung der Masse Pretiosen . Scheide»»'«^

^ f l . lr. si. l l .

24. Oktober Maria Iers>in Verlass- zwei kleine gold.
I I I ! 38« 185>4 üiüssa Ohrringe, ein 1 40 —

gold. Reisring
4, Februar Gregor P r l m o z ^ Exe»

2 ! V 5« 185? cutionsmnjsa —. — 42 ^

Gertraud I n t i h a r .
3 I V 63 23. I u u i 1857 Pupillarmassa _ _ _ _ _ 2/,

Summe 1 ! 40 > ^ 2 ! ^ /'

Es werden daher alle jene, welche Eigenlhumsansprüchc auf diese Depositen zu " ^ „ <
meinen, ausg.fordert, dieselben b i n » e m e i n e n J a h r e sechs Wochen u n d d r e i T a g e " . ^

>Tagc der Einschallnng dieses Edicles, so gewiss hiergerichts urkundlich nachzuweisen, l"'^"' .^'ü
nach Adlanf dieser Frist obige Depositen als caduc, erklärt uud dein Fiöcuö werde» überl!
werden.

I K. l. Bezirksgericht Loitsch am 30. Jänner 1888. ^

A n z e i g e b l a t t .
(598—3) Nr. 788.

Amortisationscdict.
Vom k. k. Landcsl^llcht,.' in Laibach

ist auf Allsüchen des Muscs Mcislcr von
Sze^liMucc in Galizici» hinsichtlich des
anqeblicli in Vcrlnst qrrathencn Stadt
Laibachcr Loses ^tr. 4li0N) im Nenn-
werte von 20 fl. in die NnsfertigliNH
eines Amortisations - Edictes gcwilliqt
wurden.

Es wird daher allen jenen, denen
daran gelegen sein mag. hiemit erinnert,
dass das vorgedachte Los nach Verlauf
vun ciuem J a h r e , sechs Wochen

l ind d r e i T a g e n

von dem nach Maßgabe dcr Achnng ein-
tretend!, Zahlnngs-, respective Gewinst-
erhewmgötagc an genchliet, wenn indessen
niemand hierauf hierorts einen Anspruch
gemeldet, noch es bei dcr betreffenden
Cafse vorgebracht hat nnd den hierauf
entfallenden Gewinstbetrag behoben hätte,
für amortlsiert erklärt würde.

Laibach am 28. Jänner 1888.

(739—2) fcl. 1036.
Razglas.

Umrlemu Janezu Tratarju in ne-
znanirn njegovim pravnirn namest-
nikoin t.er neznano kje bivajoči Neži
Tratar iz Martinje Vasi se je imenoval
go.spod Jože Weibl i/. Mokronoga za
skrbnika, ter sl.a se inu vročila do-

[iw.na. zemljeknjižna odloka z dne
|2. decembra 1887, St. 8320, ki se ti-
; čela zemlji.šča vlona St. 104 davčne
j občine lJisfrica.

C. kr. okrajno sodi.šče vMokronogu
.dne 9. sebruvarja 1888.

j s703—3) Nr. 7700.

!Rcassumicruug c^ec. Feilbictung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Llttai wird

, bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen des Herrn I u -
^ hann Wakonigg von Littai die mit dem
! diesgerichtltchcn Bescheide vom 26. J u l i

1887, Zahl 4601, auf den 27. Septem-
bcr l. I . angeordnete und sohin sistierte
c^ccutioe Relicitation der Realität Grnnd^

bllchs-Einlagc Zahl 33 der Catastral-
gemcinde St. Lamprecht im Reassumie-
rnngswege auf den

28. F e b r n a r 1 8 8 8 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Üittai am 30sten
November 1887.

" ( 1 3 6 - 3 ) " Nr. 6466.

Ncassmnimlltss
dritter executiver M b i c t l m q .

Vom k. k. Aezirksgelichte Wippach wird

bekannt gemacht.
Es sei nber Ansuchen des Andreas

Selo von Oruhsaulje. Brzirt Hai-
denschast. gegen Josef Oirca von Stnrja
Nr. 28 die mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 14. Dezember 1887 anf den 21Üen
I n n i 1887. Z. W5. angcordnctc dritte
executive sscilbirtung dcr dem Josef Sirca
von Sturja Nr. 28 gehörigen Realität

<H4,
. ^ Herrschaft Wippach ! u m . I I I . , l ' ^ ^
auf den

2 4 . F e b r n a r 1 8 8 8 . ^ , „
v o r m i t t a g s 9 Uhr. hiergerichts >n>t
frnhcreit Anhange, reassumiert lvo^ . ^

K.k. Bezirksgericht Wippach aM l "

Dezember 1 8 8 7 .

Ponovitev v
izvršbene dražbe (rclicit^'J -̂

Ker se dra?.beni uveli w*°. peS'
bodejo so po Mariji Fugina '̂ ĵ rij/1

kovft Vasi st. 17 doslale, na ^„ji-
Slerbonca \/. Slar«ga Trga š l - r f̂iU'1

žene nepremičnino (zemljišč&)» ^.,n.^
v zemljiški knjigi graščine ^g/l1/«'
pod sol. 8, rek'lilikativna St. ^ '
sodno cenjeno na 735 gold. ,^ '

2 4.'fel>i-uvai-ja lsS
V[ ^

dopoludne ob 9. uri v soHiitf^ilc
ludi pod cenjeno vrednoslj0 J |
oiienui, ki bode najvec pon11^,1' 0,nlJ'

C. kr. okrajno sodiSče v

dne 7. decembra 1887.
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Zweite efcc. Fcilbictung.
, .̂  Am 5. M ä r z 1 8 8 8 ,
uornuttags um 10 Uhr. wird im Ver«
yandlunqssaale des k. k. Landcsgerichtes
^lbach (Sitticher Hof, I,. Stuck) in Ge-
MMMl deZ in der «Laibachcr Zeitung
"r. 1^. 18 nnd 19 vom Jahre 1888
Mnocirmachten Edictes ddto. 17. Dezem«
^ . ^ Z"l)l 9543, zur zweiten exe.
,. "ven Fe,lbietunq des im hiergericht-
na)?n Bergbuchs-Snpplemcnt-Bandc luliu
. ertragenen, dem Dr. In l ins Ritter
uon ^tmeck gehörigen Steinkohlenberq-
'""kes geschritten werden.

Schach am 7. Februar 1888.

O k l i c
izvršilne dražbe intab. terjatve.

^ kr. zarnesto delegovano okrajno
sodižče v Ljubljani na/nanja, da je
na pro^njo Janeza Švigeljna iz Bresla
• . 16 proii Tereziji Kumše iz Brest a
*l- « zaradi dolžnih 78 gold, s pr. iz-
vršilno dražbo dolžnikove terjalve iz
S n e P°g°d b e z dne 10. februvarja
l*w v znesku 1155 gold., ki je na
POsestvih vložni št. 191 in 192 ad
ômiželj vknjižena in vsled odloka z

^ 22. januvarija 1885, St. 1423, z
s^Kutivno nad/.aslavno pravico obre-

"enjena dovolilo in za njo dva roka,
i n s«cer prvega na

25. februvarja
l n dsugega na

4. apr i la 1888,
vsakikrat. ob 9. uri dopoludne pri tern
lien o d r e d i l° i n d a s e b o d o ™rub"
cenM r e ^ p r i l H ' v e m r ( ) k u ^e z a ali č e z

pod • v r e d n o s l > l ) r i drugem pa tudi
rW n j 0 i n vsakikrat le za gotovi
a e n J f prodajale.
a n H V;^ r - z a »neslo delegovano okrajno
; ^ c a l 8 8 J f J a n i d n e l L ^

Objava.
Ušî " k r < o k r a J n o sodišče v Velikih
Jočĥ NT n a z n a n J a neznano kjo biva-
tijj r T

W e ž l '>ovšak roj. Juvančič, Ma-
Ka'nlo ŠI l n M a r J e l i Dovšak, Janozu
J)ovJ ?U 'J a n e zu,Jožefu, Mariji in Neži
v«iixR V Ž U i n Manji (Jradišar,
*nani d e k a ' oziroma njihovim nc-
n̂ano | ) r a v n i m naslcdnikom nepo-

dišar • b l V { l l i s č a i d a je Matevž (Jra-
^ani^ ' B a v d e k a št. 3 zaradi spo-
na nil ^ a s t a r e n J a vknjiženih terjatev
v vloii8?/6^ n e P r e m i č n e m posestvu
in siel • " k a t astralne občine Selo,
25 j .!zženi1ovanjske pogodbe z dne
šak ro- i 2 z a t e r ) a t e v Neže Dol-
40 kr u v a n č i č v 7-nesku 39 gold.
Marie,"' 7?, t c r - i a t e v Matije, Urše in
l 6

 J
k p

l e »olšak v znesku po 2 gold.
15 g o l d ^ a J aneza Kaplana v znesku
«Ine d Ö M k r " i z Prisojilne lisLine z
^ 3 6 % ' n ; i l a 1 8 : i 3 in 21. septcmbra
Hje \n J e r j a l e v Janeza, Jožesa, Ma-
44 gold f ° ! ) o v š a k v znosku po
âe p \' e r l z prisojilne list ine z

l^Wev & b , P a 1 8 4 : ^ at- 1643, .a
v «neskn ž a i n M a r i i° Gradišar
l % ^ U . »«> 41 gold. 27 kr. - pri
VarJa IÖÖQ t o z b o ^ praes. 6. janu-
l e r e toJbe ' Š U ? 0 ' v l o ž i 1 ' v s l w J k a -
| ) r a V o doln^-t i 6 Z J l r e d n 0 u s t n o r u / "

u e u dan na
° b 8 - U r i d

f e b r U V a r j a 1 8 8 8

''' n ^ a k n ( i p O l u d n e p r e d ^ m sodisčem
l> Ä D a n a s l e d k e § 29 obfi-
?h°vim " r

 a ' l n se je toženim in
T? n *a osk,lVnim naslednikom po-
; kf- noiar v v ^ a ^0-^- N i k 0 L e n č e k -

?n P o se \M n n a n i i h o v e t r o š k e -
o ^ j a , da y n s Pristavkom na-
Sh b n o ali s

 ) r i d eJ° k obravnavi ali
ni e8&oskr! ^ a n a r o^ijo kakšnega
> ^ o J? l k a i n 8a temu sodissiu

I v p.kr O?bravnavalo.
^ ^ dne l

7
a j n o »odifico v Velikih
'januvarja 1888.

M7-3) Nr. 1571.

Vetanlitmachullg.
(Nr. 2 <I6 1888.)

Cnratclsbestcl l i lna.cn.
^. K l a g e n : 1.) Dem Mathias

Varic von Meröriavas, Bezirk Landstraß;
2.) der Margaretha Vouijak von Vrnss.
nitz; 3.) dem Jakob Brnk von Pechdorf;
4.) dem Georg (Zenica von Obersnschitz;
5) dem Martin Hrouat von Obertiefen-
thal; ti,) dem Johann Snstcr von Verhpce;
7.) der Mana Mede von Rumannsdorf;
8.) dem Andreas Maichen von Nenberg;
9.) dem Michael Manssrr von Nibni'l;
10.) der Maria Petric ron Pechdorf;
11.) dem Franz Ucman von Großzeronz;
12.) dem Jakob l5imperman von Nndolfs-
wert nnd 13.) dem Andreas Grill jnn,
von Mitterdorf nnd deren Rechtsnach-
folgern unbekannten Aufenthaltes wird
erinnert:

Es habe a6 1.) Johann Martineic
von Drama, Bezirk Landstraß, pclo. Er-
sitznng der Realität Einlage Z. 242 a<i
Cataltralgemeide Weißkirchen; aä 2.) Jo-
hann Kerhin von Obergradifchc ps!!o. Er-
sitznng der Realität Einlage Zahl 510
a<! Eatastralgcmcindc Obernnssdorf; a<j
3.) Franz Znanc von Ratez >»s:lo. Er-
sibung der Realität Einlage Zahl 647
a<i Eatastralgemcinde Obernnfsdorf; a<!
4.) Martin Krcfe von Obersujchitz pclo.
Ersihuug der Realität Einlage Zahl
249 ac! Catastralgemeinde Eichenthal;
aci 5.) Anna Pust von Obertiefenthal
p<3t,o. Ersihnng der Realität Einlage Zahl
440 a6 Eatastralgemeinde Taubenberg;
aci 6) Anton Pust von Mitterticfenthal
pl:<0. Ersitznng der Realität Einlage Zahl
608 dcr Eatastralgemeinde Taubenbcrg;
aä 7.) Maria Mede von Rmnannsdorf
pcln. ErsitMlg der Realität Einlage Zahl
437 aci Catastralgelneindc Obcrstrafcha;
ad 8.) mj Friedrich Maichen von Nibnil
(durch den Vormund Georg Stcrbenc von
Untertappelwcrch) ziclo. Ersthllug dcr Rea«
lität Einlage Zahl 282 a^ Catastral.
gemeinde Allfag; :nl 9.) dcrfelbe i»c!c).
Ersitzung der Realität Einlage Zahl 281
aci Catastralgemcinde Altfag;':ui 10.) Jo-
hann Gazvoda von Pechdorf pcw. Er-
sihnng der Realität Einlage Zahl 110
nnd 112 ad Catastralgemeinde Pechdorf;
ad 11.) Johann Neman von Großzerouz
pclo. Ersitznng der Realität Einlage Zahl
66 ad Eatastralgcmeindc Orußzeronz;
ad 12.) Lorenz und Iosefa Krasolir von
Rudulfswcrt (durch denEinator ad aclun^
Carl Zupancic voll Rndolsswert) p<!lu.
16 fl. 40 kr. c. «. (!. und endlich Andreas
Grill sen. und Agnes Grill von dort
(durch Dr. Carl Slanc von Rudolfswert)
s>c:w. Lebensunterhalt — die Klage ein-
gebracht, und wurde für fämmtliche Rechts
fachen die Tagsahnng anf den 6. März
18 8 8, vormittags nm 9 Uhr, hicrgcrichtt
unter Contumazfolgcn des ^ 29 allg. G. O..
refft. 18 des Summar-Patcntes und 28
B. V., angeordnet.

Da die Allfellthaltsorte dcr Beklagten
diefem Gerichte uubekannt sind, fo hat
nian zl> ihrer Vertretung den Herrn
Dr. Carl Treo von Nudolfswert als Cn-
ratorad ac-lum bestellt, und werden dessen
die Beklagten mit dem Anhange des tz 391
der allg. G. O. verständigt.

N. Znstellungen: Nachbenanuten
Personen unbekannten Aufenthaltes lind
deren »nbekanntrn Rechtsnachfolgern wild
Herr Antun Weiß von Rudolfswert als
Enrator ad adum bestellt nnd diefem
nachstehende Tabnlarbefchcidc zugestellt:

Vom 2. November 1887. Z. 13556.
für Martin Kirar von Nuchtendorf; vom
24. Oktober 1887. Z. 13 208. für Iofef
Belle von Bieuje; vom 17. Oktober 1887,
Z. 12 939. für Alois Saje von Podborst;
vom 12. Oktober 1887. Z. 12729, für
Iofef Iakse von Zalog; vom 20. Oktober
1887. Z. 13052. für Margarethe Ster-
benk von Taubenbcrg; vom 1. Oktober
1887. Z. 12315. für Franz. Maria und
Francisca Salamon von Verh bei Pod-
lubru; vom 27. Oktober 1887. ^ M
13332. für Andreas Hu'fferle von Pol-
landl; vom 29. Oktober 1887. Z. 13398.
für Helena Zuvaneic von Trata; vom
15. September 1887, Zahl 11473, für

Franz und Urfula Zupani'ie von Locna;
vom 6. September 1887. Z. 11323. für
Johann Prime von Pristava; vom 19ten
Oktober 1887, Z. 13009, für Peter Bozic
von Silchadol; vom 29. September 1887,
Z. 11 952. für Maria Papez von Untcr-
fchwcrenbach; vom 3. Oktober 1887, Zahl
12341, für Michael Murn von Groß.
orcchck; vom 6. Oktober 1887, Z. 12 459.
für Andreas Ruksc von Gabeije; vom
I. September 1887, Zahl 11081, für
Agnes, Iofrfa nnd Urfula Mefojedec von
Praprece; vom 1. Oktober 1887, Zahl
12316. für Urfula Krasovc von Weiß-
kirchen; vom 27. Oktober 1887. Zahl
13 AI8, für Cäcilia Iericrk von Cermos-
niee bei Stopie; ferner der Realfcilbie-
tnngsbcfcheid vom 16. Dezember 1887,
Zahl 12581. für Ignaz Milac von
Slatencg und vom 16. Dezember 1887,
Zahl 12581, für Lucas Lnmpert von
Ärussnitz.

Fwcitc executive FcilbictillMN.
1.) Executionsfache des Iofef Auster-

sic von Oberlatonnitz als Cejsionär des
Johann Meznarsie von Kandia (durch
Dr. Carl Slanc von Rndolfswert) p«lo.
75 fl. c. «. 0. Realität Einlage Zahl 277
ad Catastralgemeinde Lakounih. Schätz-
wert 540 fl.; kein l'undu« in^rncw.«!.
Vefcheid vom 14. Jänner 1888, Zahl
212. Termine am 20. M ä r z und 19ten
A p r i l 1888.

2.) Executionsfache der Vcrlafsmasfa
des Simon Ferlic von Nndolfswert, be-
ziehnngsweife deren Erben (durch Doctor
Carl Slanc von Rudolfswcrt). gegen Anton
Hudoklcn von Untersuchadol peto. 500 fl.
<̂. 5. (!. Realität Einlage Zahl 190 nnd
191 ad Cataftralgemcindc Brussnitz.
Schätzwert 1685 fl.; kein ümdu« in. l̂ruc!-
lu«. Vefchcid vom 14, Jänner 1888. Zahl
250. Termine am 2 2. März nnd 25sten
A p r i l 1888.

3.) Executionssache des Franz Winter
voll Hrusouc (durch Dr. Carl Slanc von
Rudolfswcrt) gegen die minderjährigen
Hubert lind Alois Dnllcr von Groß-
lcrchendorf (durch die Mutter und Vor-
münderin Anna Achcan von GroßlerchcN'
dorf nnd den Mitvormund Anton Ogulin
von Rudolfswert) pclo. 500 fl. 0. ». c.
Realität Einlage Zahl 9 ad Cata-
stralgemeinde Kandia und Einlage Zahl
89 ad Catastralgcmeinde Großpodlubrn.
Schätzwert sammt <undu^ insli-u^Iu.^
8190 fl.50 kr. und 2460 fl. Bcfcheid vom
14. Jänner 1888, Zahl 561. Termine
am 21. März und 24. A p r i l 1888

Sämmtliche Feilbietungeu jedesmal
vormittags von 9 bis 12 Uhr hicr-
gerichts gegen Erlag eines Idproc. Va-
dinms und Erfüllung der Meistbotsver-
theiluilg, bei den letzten Terminen auch
unter dein Schätzwerte. Bedingnisse und
Lastcnstand sind hiergcrichts cinzufehen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 5. Februar 1888.

(688—2) Št. 417.
Oklic izvršilne zeinljinčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo MaLevža Terkmana iz

Podkraja dovoljuje se izvršilna dražba
.)ak. Kožmanu iz Zapuž lastnega, sodno
na 609Ü gold, cenjenega zemljiftča
vložnažt. 270 kataslralneobčine Sturja
in vložna št. 518 katast.ralne občine
Uudanje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 3. m a r c a
in drugi na

2 4. a p r i l a 1 8 8 8 ,
vsakikrat, od 9. do 12. ure dopoludne
s pristavkom, da se bode to zem-
Ijisče pri prvem röku le za ali eez
cenil.veno vrednost., pri drugem rrtku
pa tudi pod to vrednost jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, prod
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
ljenega komisarja položil.i, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dne 25. januvarja 1888.

(751—2) fct. 793.
Oglas.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani naznanja:

Neznano kje bivajoči Neži Mekinc
in nepoznanim njenim pravnirn na-
slednikom postavil se je gospod Jože
Korbar, posestnik v Hrusici, kurator-
jen ad actum, ter se mu vroeila tožba
iadi priposestovanja zemljišča, o ka-
teri se je določil dan na

28. februvar ja 1888
ob 9. uri dopoludne pri tern sodišči.

V Ljubljani 14. januvarja 1888.

(591—2) Nr. 230.

Efcc. Ncalitiitcu - Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es fei über Anfnchen des k. l. Steuer-

amtes Treffen die executive Versteigerung
der dem Iofef Strojin von Dobrava
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 105 f l.
geschätzten Weingartenrealität «uk Ein-
lage Zahl 621 der Catastralgemeinde
Grafendorf bewilligt nnd hiezu zwei Fcil-
bietungs-Tagsatznngen. und zwar die erste
auf den

3. M ä r z
und die zweite auf den

3. A p r i l 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in dem Gerichtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei der ersten Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingefehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 16ten
Jänner 1888.

(592—2) Nr. 176.

Erinnerung
an J o h a n n Robi tsch von Lengenfrld
feines unbekannten Aufenthaltes wegen
nnd feine allfällige unbekannte Rechts-

nachfolqer.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krön au

wird dem Johann Robitfch von Lengen-
feld feines unbekannten Aufenthaltes wegen
und feinen allfälligen unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte «ud praß«. 20. Jänner 1888, Zahl
176. Johann Robitsch von Lengenfeld
die Klage anf Anerkennung der Ersitzung
bezüglich der Realität Einlage Zahl 114
der Catastralgemeinde Lengenfeld ein-
gebracht, worüber zur Verhandlung im
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagfahrt auf den

6. M ä r z 1 8 8 8 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den l. t. Erblanden ab-
wesend sind, fo hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Hribar in Kronau als Cu-
rator ad aolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erfcheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diefem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriacus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Oerichlsordnm.g verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbchelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabfäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 23sten
Jänner 1888. '
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Restauration am Südbahnhofe.
Heute Aschermittwoch

Häring - Schmaus
Seefisch- und Risotto-Essen

(original italienische Zubereitung)
Diverse Delicatessen

Münchner Spatenbräu.
Original Pilsner, Steinfelder Märzen, österreichische

Land- und Gebirgsweine, Istrianer (Isola), Tiroler Specialwein,
österreichische Tafelweine, Bordeaux, Rhein- und Moselweine,
Champagner.

(768) Hochachtend H , . K ö n i g " .

Das älteste Anstreichergeschäft in Laibach
des

Adolf Hauptmann
Seminargebäude, Sohulallee

empfiehlt sich zur Uebernahme von

Bai-nliel-Aistecliir-Arteteii
jeder Art in neuester, bester und solidester Ausführung.

Gleichzeitig werden die p. t. Kunden auf die

Oel - Maserung
aufmerksam gemacht, welches Fladern gegen das bisherige eleganter und
dauerhafter ist. (512) 14

P^F* Die in neuester Art ausgeführten verschiedenen Oel-Flader-
muster behebe man sich in meiner Fi l iale, Elefantengasse , anzusehen.

>

Das Haus Nr. 96
in Neumarktl (Oberkrain)
1st ans freier Hand zn verkaufen oder ans

mehrere Jahre zu verpachten.
Diesen ist im Centrum des Marktes am schönsten und srequenlessen

Platze gelegen, hat eine sehr bequeme, breite Einfahrt, ebenerdig links und
rechts zwei schöne, grosse Zimmer, zwei Keller, eine Küche, zwei Speise-
kammern, einen breiten, langen Hof, fünf Magazine, eine Waschkammer, einen
Abort, eine Wagenremise, zwei lange, breite Plätze zur Unierbringung verschie-
dener Sachen, einen Brunnen, das beste Quellwasser, welches man hierorts
findet, vom Berge Kokouniza geleitet, mit. zwei Ausflüssen und einem grossen,
aus Stein gemeisselten Bassin; nebenan befindet sich ein schöner, grosser, ge-
wölbter Stall für 60 Pferde, dann ein kleiner Stadel für vier Rinder; unter
dem Dache kann man 4- bis 500 Centner Heu unterbringen; dann eine Holzlege,
ein gemauerter Dreschboden mit vier Fenstern auf den Garten; unter dem
Dache kann man 300 Centner Stroh unterbringen und aus dem Dreschboden
die schönste Sommerwohnung machen. Unter diesen Objecten ist ein grosser
Keller zur Unterbringung von Grünzeug über den Winter, dann ein grosser
Garten bis zum Feistritzbache.

Im I. Stocke ist ein Vorsaal, links und rechts zwei schöne, grosse, hohe
Zimmer mit je zwei Fenstern auf den Platz, eine Küche, eine Speisekam-
mer, ein Vorzimmer; in der Front auf den Gang fünf schöne Wohnzimmer
und ein Abort.

Im II. Stocke ebendasselbe wie im ersten.
Auf dem Hauptboden kann man die schönsten Wohnzimmer für die

Diener herrichten.
Die Gerüste sind alle von sehr guter Qualität, massivem Holze, alle

Dächer mit bester Qualität Ziegel gedeckt.
Im I. wie im IT. Stocke im Hofe sind schöne, grosse, eiserne Gänge.
Auch sind einige 100 Hektoliter von bester, unverfälschter

Naturqualität 1886er Mahr- und Terranweine sammt Fässern
zu haben. ^r '8) 4 ~ 4

Anzufragen bei Joachim Pollak, Neumarktl (Oberkrain).

Ausverkauf.
SBcgcn fdjon in Mr„-e erfofßcuber Uekrficbhmg

tucrbe id) unten ucrjci^nete JBarcn

M« (ÜFttta $*bvnav
git ausserordentlich billigen Preisen, tfjriteifc
and) unter dem Einkaufspreise, üerfaufcii, uub

Wäsche, Tricotagen, Leinen-
iiiiD Damastwaren, Tischdecken,
Chiffon, Greton, Oxford unb anberc
Stoffe, Barchente, Taschentücher,
Mieder, Geradehalter, Schürzen,
Normal-Wäsche, Kautschuk-Wä-
sche, Rüschen, Hosenträger, Cra-

vatten, Lavalliers K. ?c.
Um redjt jatjtreidjen gufptud) crfudjt

odltunjäooH (64il) 5—2

C. #5. Haitiann.
Dom 15. iflim nb bcfmbet fidj ba§ Herkaufe-

geroolbc im Dause bee Herrn Ual. Jefdjko, Hatlj-
Ijauöjjla^f Hr. 8.

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte ilhar

Uniformkleider und Uniformsortea
versendet franco die

Uniformierungs -An.s ta l t ^ a ^ <zur K r i e g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. |gjf k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., Mariahilfer«tra«ge 22. (tfoß) 4 ^

^ - ^ ^ ^ - ^ Sauerbrunn Bad Radein

KoliIennUure, Natron ^ < : - ^ « f t > ^ C r * * ß f e « \ ~ /^*"5jJ>et>-«^^ ,,„..„ ,,I1(l glclit-r«»?
und Athlon wirkt da. R a ^ ^ ^ T ^ ^ I ^ V ^ S ^ O ^ ^ " "'"'„'„umittel
deiner SaunrwiigMjr aU Hjiocincum ^^^-^''•i/T^^-«^/ r"''i7r^1^i2itVa?r*^»»^ ist.
b«l: (;icht„ Gallen-, IUIIHHII- und N i ( w e i i - ^ ^ ^ i v ^ S ^ ^ '* ' ^ T S ^ S ^ -^
Nteiiien, lliiniorrlioiden, Nci-oplicln, (Jelbnncht.^^-i^i'A'/J^^.w />« ' 4 r ' >o*^—*^_

Bäder, Wohnungen, Restauration billig. : ^ - ^ ^ * ^ ^ N ^ ^ ^ A

| ^ - lianptnicderliiK« l»«i Ferd inand P l a u t z in La ibach . ~ W | (20dl) v» ' 2 ° |

—
Als sicher Jicilwirkcllj

des P u r g i e r m i l ' 0

_ empfohlen von den ) 'e r '
r vorraRondslen Aerzte»1

bei Unlcrleiliskrank-
lioilen. Bliilstockii"ß'

IlÄrnorrhoidal-, Lc!!erJ
Nieren- u. sc.ropn-»li)Sft

Leiden; Fieber, ü»cll<

Hautaussclilägen, Stuhlverstopsung etc. n

Käuflich in allen Spezerei- und Mineialwasserhandli"1^
sowie Apotheken und Droguerien. (1920) ö*-"

Die Besitzer Gebrüder Loser in Budap^>

Eine Zither
wird

zu kaufen gesucht.
Offerte unter Chiffre F. K. 1000 poste

restante Laibach. (710) 3—3

Dlmützer Quargeln
echt vorzüglichste Qualität, versendet in
Original Kisten per Schock zu 30, 52 und
75 kr. in Postkistchen per Schock zu 32,
54 und 78 kr. ah Olrnütz per Nnrlmahrnc:

Leop. Natzler, Olmütz.
(732) 2 -2

Gegen Husten u. Katars
namentlicli der Kinder; gogc" -Vein
koit, Vorsclileimmig, HalH-, ^fjj^e»"
Blasenleiden und Harn»e»cn

«Ion ist bestempfohle'1

<lie KÄrnta^

Römerquell^
reinst alkalischer Alpensiiuerli>^0Ji'
tureoht; unübertroffen als » jen
feine« Tafelwasser, ^ t ^
Wein nicht schwärzt und vo'''*^tfkf

! frei ist von organischen y u \ycrb''1'
sowie von Schwefel- und J o t jjc})e"'
düngen mit deren lästig«n

I Wirkungen. rt \V'e'
I In Laibaoh hei M. K. ^ " [ ' J V S

nerstrasse; in Kralnburgf ' ' - y j - ^
I Polen«. ^ S l l l r ^

Druck und Ver lag von Jg . von K le inmayr H Fed. Namberg.


